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Du sollst fröhlich sein und dich freuen 
über alles Gute, das der HERR, dein Go�, 
dir und deiner Familie gegeben hat. 
5. Mose 26,11



Fröhlich sein!
Angedacht

2

Wenn uns etwas den Boden unter den Füßen wegreißen 

will? Wenn wir Leid und Schmerz erleben? Wie 

sollen wir dann fröhlich sein? 

Fröhlich sein! Heißt aber auch, wie wir damit leben, wie wir 

Perspek�ven au�auen können. Und gleich voraus gesagt: 

Es gibt kein Patentrezept. Jede Situa�on ist anders und wir 

alle sind anders. Frei nach dem Theologen Sören 

Kierkegaard gilt: „Leben muss man sein Leben vorwärts, 

verstehen kann man es nur rückwärts.“

Nach einer schlimmen Diagnose, darauf folgenden 

Untersuchungen, OP, Bestrahlungen und Chemotherapien 

sagen Professor und viele Ärzte, es sei ein Wunder, dass ich 

noch am Leben bin. Mein Leben hat sich verändert, nicht so 

wie ich es mir vorgestellt oder gewünscht habe und doch 

freue ich mich über all die Bewahrung und das Gute, das 

Go� mir schenkt. Ich bin dankbar für Familie, Freunde und 

Christen, die für mich beten oder einfach da sind, wie unser 

treuer Go�. Viele kleine und ganz andere Dinge werden 

wich�g und trotz allem kann ich mit dem Monatsspruch 

sagen: „Du sollst fröhlich sein und dich freuen über all das 

Gute, das der HERR, dein Go� dir und deiner Familie 

gegeben hat.“

Aus der Sicht von Ostern ist der schwerste Stein schon 

weggerollt. Der schwerste der ganzen Steine im Leben: für 

mich und auch für dich!

Wir brauchen uns nicht mehr mühevoll abstrampeln für das 

neue Leben in Christus, auf das wir alle zugehen. Wir 

erleben es jetzt schon, auch wenn es nicht immer nach 

unseren Vorstellungen und Träumen verläu�. Ich bin 
reich beschenkt trotz allem und wegen allem.

Ich will dankbar sein für mein Leben, so wie es jetzt nun mal 

ist, mit allen Zick-Zack-Kurven. Eine Haltung, die wir mit 

anderen teilen können. Go� sorgt für mich und für dich. 

Lasst uns das weiter sagen und nicht vergessen, gerade 

jetzt. Go� geht mit auf unserem Weg!

Gemeindepädagogin Beate Steinert

Du sollst fröhlich sein 
und dich freuen über 
alles Gute, das der 
HERR, dein Go�, dir 
und deiner Familie 
gegeben hat. 
5. Mose 26,11
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Aktuelles

Passions-Betrachtungen 2026
in der EMMAUS-Kapelle

donnerstags um 19.00 Uhr

„Jesus in der Woche vor seiner Kreuzigung“

19.2.  Litanei vom Leben, Leiden und Sterben unseres 
          Heilandes Jesu Christi                             Imanuel Vollprecht

26.2.  Das Abendmahl                                   Christiane Bättermann

  5.3.  Im Garten Gethsemane                            Norbert Joklitschke

12.3.  Die Tempelreinigung                                          Janis Kriegel

19.3.  Im Gespräch: „Wer ist der Größte?“          Christine Pietsch

26.3.  Jesus vor dem Hohen Rat                     Dr. Thomas Koppehl

Go�esdienst zu 
Aschermi�woch

Mit dem 
Aschermi�woch 
beginnt die Passions- 
oder Fastenzeit. In 
dieser Zeit bereiten 
wir uns als Christen 
auf das Osterfest vor. 
Zuerst steht dabei die 
Forderung Jesu im 
Mi�elpunkt:

„Kehrt um und glaubt 
an das Evangelium!“ 

(Markus 1,15).

Solches Umkehren 
lässt sich als innere 
Reinigung verstehen. 
Wir wollen unseren 
Blick nach innen 
wenden und suchen 
neue Orien�erung.

Dazu lädt unser 
ruhiger, medita�ver 
Abendgo�esdienst am 
Aschermi�woch ein. 
Herzlich Willkommen!

Der Abendgo�es-
dienst am 18. Februar 
beginnt um 18 Uhr in 
unserer 
Christuskirche.
Janis Kriegel

In den Fastenwochen zwischen Aschermi�woch und Ostern 

lädt die Fastenak�on „7 Wochen ohne“ dazu ein, 

innezuhalten, den Blick auf sich selbst und die Beziehungen 

zu anderen Menschen zu richten. Die Passionszeit steht 

unter dem Mo�o . „Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte“

Sie sind dazu eingeladen, den Umgang mit anderen 

Menschen zu reflek�eren, den Schmerz anderer 

wahrzunehmen und Halt zu geben. Im Grunde steht die 

ganze Fastenzeit 

unter dem Mo�o, 

neue Wege für das 

Miteinander zu 

entdecken.

Salome Wünsche

Fastenak�on „7 Wochen ohne“

Passionszeit
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Die gute Botscha� darstellen
Kinder und Jugend Gremien

5

Ein neuer Wahlmodus kommt zur Anwendung

Foto: J.Kriegel

Am 28. Februar sind alle Mitglieder der Gemeindekirchen-

räte unseres Kirchenkreises eingeladen, Abgeordnete der 

neuen Kreissynode zu wählen. Die Kreissynode ist 

das oberste beschlussfassende 

Gremium der evangelischen 

Kirche auf der Ebene 

des Kirchenkreises, vergleichbar mit einem Parlament, 

das aus gewählten Geistlichen (Pfarrerinnen und Pfarrern) 

und gewählten Ehrenamtlichen besteht, um über den 

Haushalt, Stellenpläne, die Wahl des Superintendenten und 

andere wich�ge Belange des Kirchenkreises zu entscheiden. 

Unser Kirchenkreis der schlesischen Oberlausitz, der sich 

von Ruhland im südlichen Brandenburg bis nach 

Hagenwerder bei Görlitz erstreckt, ist dabei eingeteilt in 

drei Wahlbereiche: Görlitz, Niesky-Weißwasser sowie 

Hoyerswerda-Ruhland. Aus jedem Wahlbereich werden 

circa 12 Ehrenamtliche durch die versammelten 

Gemeindekirchenräte gewählt, die dann zur Synode 

entsandt werden. Dabei kann jede Kirchengemeinde 

Kandida�nnen und Kandidaten zur Wahl vorschlagen.

Wir freuen uns, dass sich aus unserer Gemeinde 

Frau Friederike Salewski zur Wahl stellen wird. 

Die gewählte neue Kreissynode wird dann im März zu ihrer 

ersten Sitzung zusammenkommen.

Janis Kriegel

Die neue Kreissynode wird gewählt

Innerhalb unserer Landeskirche, 
der Evangelischen Kirche Berlin-
Brandenburg-schlesische 
Oberlausitz bildet die Karte 
(Stand 2023) den Kirchenkreis 
der schlesischen Oberlausitz ab.

Aktuell gehören 42 Kirchen-
gemeinden mit ca. 50.000 
Gemeindegliedern zu unserem 
Kirchenkreis.

27 Kinder aus Niesky brachten beim Sternsingen am 8. Januar den Segen
in öffentliche Einrichtungen.

Foto: R. Schmidt

Die letzte Christnacht am Heiligen Abend 2025 wurde wieder von der
Jugend musikalisch und schauspielerisch krea�v gestaltet.
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Sonntag, 1. Februar
Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.15   Abendmahlsgo�esdienst Niesky
10.45   Abendmahlsgo�esdienst Kosel
Liturg: Sup. i. R. Dr. Koppehl
Kollekte: Erinnerungs- und Begegnungsstä�e 
Bonhoeffer-Haus e.V.

Montag, 2. Februar 
Maria Lichtmess
16.00   Kinderchor
19.30   Flöten für Frauen
18.00   Abschlussgo�esdienst der Bibelwoche 
Kath. Kirche Niesky

Dienstag, 3. Februar
16.00   Gitarrengruppe

Mi�woch, 4. Februar
16.00   Kinderchor
19.30   Frauensport

Donnerstag, 5. Februar
14.30 - 17.30 Christenlehre
17.30   Jungbläser
19.00   Gemeindekirchenrat

Sonntag, 8. Februar
Sexagesimae
09.15   Abendmahlsgo�esdienst 
mit Taufgedächtnis Niesky
Liturg: Pfr. Kriegel
Kollekte: Von Cansteinsche 
Bibelanstalt Berlin e.V. 

Winterferien 9. - 20. Februar

Freitag, 13. Feburar
20.00   Rush hour Bibellese & mehr

Sonntag, 15. Februar
Estohimi
09.15   Abendmahlsgo�esdienst Niesky
10.45   Abendmahlsgo�esdienst Kosel
Liturg: Pfr. Kriegel
Kollekte: Weltgebetstagsarbeit

Mi�woch, 18. 2. bis Freitag 20.2.
09.00 bis 15.00   Kinderferientage
im Gemeindehaus See

Mi�woch, 18. Februar
14.00   Seniorennachmi�ag Niesky
18.00   Abendgo�esdienst zu Aschermi�woch
Kollekte: Kunst- und Kulturarbeit der 
Landeskirche

Donnerstag, 19. Februar
19.00   Passionsbetrachtung 
EMMAUS-Kapelle

Sonntag, 22. Februar
Invokavit
09.15   Abendmahlsgo�esdienst Niesky
Liturg: Sup. Schmidt
Kollekte: Domseelsorge und Ev. 
Beratungsstellen im Bereich der Paar- und 
Lebensberatung

Montag, 23. Februar
16.00   Kinderchor
18.30   Redak�onskreis
19.30   Flöten für Frauen
19.30   Chor

Dienstag, 24. Februar
16.00   Gitarrengruppe
19.00   Helferkreis

Mi�woch, 25. Februar
14.00   Frauenkreis Kosel
16.00   Kinderchor
19.30   Frauensport

Donnerstag, 26. Februar
14.30 - 17.30 Christenlehre
15.00   Flöten für Kinder
17.30   Jungbläser
19.00   Passionsbetrachtung
EMMAUS-Kapelle

Freitag, 27. Februar
16.00   Klangzeit
18.30   Bibelgesprächskreis

Sonntag, 1. März
Reminiszere
09.15   Abendmahlsgo�esdienst Niesky
10.45   Abendmahlsgo�esdienst Kosel
Liturg:  Pfr. Kriegel

 

Kalender Februar

13. - 15.3.  Konfirmandenfahrt Klasse 8

21.3. Frühjahrsputz Niesky

22.3. Kirche mit Kindern

17.4. Konfirmandenprüfung

3.5. Konfirma�on Niesky

17.5. Konfirma�on Kosel

7.6. Musikalisches Gartencafé

14.6. Go�esdienst zum Holzhausfest

26.4.      Konzert Klang - Spiel - Art

28.6. Sommerfest Niesky

6. - 9.8.  Zeltrüste für Kinder

12.8. Seniorenausflug

29.8. Orgelspaziergang Niesky

30.8.  Sommerfest in Kosel

6.9. Jubelkonfirma�on

11. - 13.9.   Konfi-Camp in Weißwasser

4. 10. Konzert Duo Fehse/Wilfert

10. - 16.10. Mehrgenera�onsfreizeit

19. - 21.10. Kinderferientage in See

8. 11. Kirche mit Kindern

5. - 6. 12.  Offene Kirche in der 
 Kirche der Brüdergemeine
 zum Weihnachtsmarkt

15. 12. Adventslieder zum Mitsingen
 Kosel

16. 12.    Kinderchor von Haus zu Haus

29. 12. Helferkreis mit Weihnachtsfeier

Jeden Donnerstag
18.30  Bläserchor

Jeden Freitag 
19.00  Junge Gemeinde

Jahresvorschau
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Ansprechbar

Ev. Pfarramt und Kirchenbüro
Rothenburger Str. 14
Beiträge und Spenden
KD-Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE65 3506 0190 1560 4610 18
BIC: GENODED1DKD

Tel. 20 78 59                   Fax 22 22 924
info@kirchengemeinde-niesky.de

geöffnet:
Di. 8 - 12 und 14 - 17 Uhr
Do. 14 - 17 Uhr

Pfarrer
Janis Kriegel  Mobil: 0157 374 352 36
janis.kriegel@gemeinsam.ekbo.de

Gemeindesekretärin
Ilona Wolschke
ilona.wolschke@gemeinsam.ekbo.de

                    Vorsitzender des GKR
Christoph Schmidt           Tel. 20 07 02
christoph.schmidt@gemeinsam.ekbo.de

Superintendent
Daniel Schmidt                 Tel. 25 91 41
daniel.schmidt@gemeinsam.ekbo.de

Regionalkantorin
Theresa Bönisch
035893 50 72 90 (mit AB)
theresa.boenisch@gemeinsam.ekbo.de

Friedhof Kosel
Karl-Heinz Barth   Tel. 0172 78 79 290
Kosel, Krebaer Str. 64      

Aus dem Gemeindekirchenrat
Wir sind für Sie da

Wir begrüßten in der Sitzung am 8. Januar die berufenen 
Kandida�nnen aus der ehemaligen KG Kosel: Frau Anne�e 
Mucke und Frau Constanze Grillmeyer. Beide bringen 
bereits langjährige Erfahrung aus dem Gemeindekirchenrat 
in Kosel mit. 

Besondere Schwerpunkte in der Januar- Sitzung waren:

1. Wie kann zukün�ig die Arbeit auf dem 
Friedhof in Kosel gut geplant und organisiert 
werden?

Trauernde und Besta�ungsunternehmen brauchen einen 
Ansprechpartner vor Ort, der bei der Wahl der Grabstelle 
behilflich ist und die Vorbereitungen der Trauerfeier 
begleitet. Das Friedhofsgelände muss in Ordnung gehalten 
und kontrolliert werden. 
Zum Glück hat sich in Kosel Herr Karl-Heinz Barth 
ehrenamtlich für diesen Dienst bereit erklärt. Seine 
Telefonnummer wird hier im Gemeindebrief veröffentlicht, 
wie auch direkt am Friedhof in Kosel zu finden sein.

2. Erste Beratung zum Haushaltsplan 2026

Pfarrer Kriegel stellte uns den umfangreichen Haushaltsplan 
der Kirchengemeinde für das Jahr 2026 vor. Dankbar waren 
wir für seine Erläuterungen zu den vielen Posten, die bei 
der Finanzplanung für eine Kirchengemeinde zu bedenken 
sind!
Friederike Salewski

8

Wir sind für Sie da

9

Impressum Gemeindebrief
Herausgeber:
Gemeindekirchenrat der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Niesky

GemeindebriefDruckerei
Groß Oesingen
Auflage: 1.200 Stück
Redaktionsschluss 6. des Monats

Beiträge richten Sie bitte an das 
Kirchenbüro oder an:
gemeindebrief@kirchengemeinde-niesky.de

Redaktionsteam:
Angela Neudeck, Carmen Müller, 
Christoph Schmidt, Ilona Wolschke, 
Janis Kriegel

Diakonie - Sozialstation Niesky
Bahnhofstraße 11     Tel. 22 26 0

Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle
Bautzener Str. 34            Tel. 20 42 05

Zur Anfrage und Beratung erwarten Sie
Diakonissenanstalt EMMAUS 
Ambulanter Hospizdienst
Gartenstraße 3             Tel. 26 41 35
Frau Andrick
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

TelefonSeelsorge
Kostenfrei und verschwiegen.
                                       0 800-111 0 111
                                     0 800-111 0 222

Ich bin verwitwet, lebe aber wieder mit einem lieben Mann 
zusammen und habe zwei erwachsene Söhne. Ich arbeite 
als Erzieherin in der Kita Samenkorn in Niesky.

Seit 2014 war ich im GKR Kosel tä�g und engagiere mich 
gern mit Kindern, wie dem Vorbereiten und der Mithilfe bei 
Go�esdiensten sowie dem Anleiten der Kinder für das 
Krippenspiel.
Viele Jahre habe ich im Chor mitgesungen und im 
Posaunenchor Rietschen/Daubitz bin ich auch ak�v.

Es ist mein Wunsch, dass es auch ohne eigenen GKR in 
Kosel weitergeht und lebendig bleibt.
Anne�e Mucke aus Sandschenke, 56 Jahre

Seit vielen Jahren bin ich in der Kirchengemeinde Kosel 
ak�v. Zwölf Jahre lang war ich dort Mitglied im 
Gemeindekirchenrat und habe das Gemeindeleben in 
dieser Zeit engagiert geprägt. Besonders gern habe ich bei 
der Organisa�on des jährlich sta�indenden 
Gemeindefestes mitgewirkt, da mir Begegnung und 
Gemeinscha� in der Gemeinde sehr am Herzen liegen.

Beruflich bin ich in der Verwaltung der Diakonie-
Sozialsta�on Niesky tä�g. Die Nähe zu Menschen und der 
diakonische Gedanke prägen auch mein Verständnis von 
Kirche.
Durch den Zusammenschluss der Gemeinden möchte ich 
meine Erfahrungen nun gern im Gemeindekirchenrat in 
Niesky einbringen und die gemeinsame Gemeinde ak�v 
mitgestalten.
Constanze Grillmeyer, Kosel, 58 Jahre, verheiratet, 3 Kinder

Wir sind die Neuen

Anne�e Mucke

Constanze Grillmeyer

http://theresa.boenisch@gemeinsam.ekbo.de
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Die Veröffentlichung 
personenbezogener Daten erfolgt 
gemäß der Bestimmung der 
Rechtsverordnung zur Ergänzung und 
Durchführung des Kirchengesetzes 
über den Datenschutz der EKD §5. Es 
besteht jederzeit die Möglichkeit des 
Widerspruchs, einzulegen im 
Kirchenbüro auf der Rothenburger 
Straße. 

Gern können Sie uns Fotos zur 
Illustration von Taufen, Hochzeiten 
oder Jubiläen zur Verfügung stellen.

Wir wünschen Go�es reichen Segen

Heimgerufen wurden am:

  7. Dezember Erich Döring 
  im Alter von 83 Jahren

16. Dezember Hartmut Neudeck
  im Alter von 87 Jahren

24. Dezember Waltraud Bothur, geb. Herbrig
  im Alter von 95 Jahren

31. Dezember Alfred Ludewig
  im Alter von 96 Jahren

  2. Januar Günter Wiesenberg
  im Alter von 82 Jahren

Persönliches

Ein Bild sagt mehr...
Rückblick
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Foto: S. Wünsche

Am 7. Januar traf sich der Frauenkreis Kosel in der gemütlichen Sakristei zu seinem
ersten Nachmi�ag im neuen Jahr. Neue Gesichter sind herzlich willkommen.

Die Christenlehrekinder
fühlen sich im Gemeinde-
haus wohl.Fotos: C. Schmidt

keine Geburtstage in unserer online-Ausgabe
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